Medienmitteilung - Zürich/Frauenfeld, 7. Mai 2008

Pink Apple 2008: Schlusscommuniqué Zürich

Die Zürcher Ausgabe des schwullesbischen Filmfestivals Pink Apple ist am Mittwochabend mit einem sensationellen Zuschauerrekord zu Ende gegangen. Der "Pink Apple Award" für den besten Kurzfilm ging an die kanadische Produktion NO BIKINI. Pink Apple reist nun weiter an seinen Geburtsort Frauenfeld: Vom 8. bis 12. Mai kommt dort eine Programmauswahl nochmals zur Aufführung.
 

Am Mittwochabend lief im Zürcher Kino Arthouse Movie der letzte von insgesamt 90 programmierten Kurz- und Langfilmen aus 25 Ländern. 6’300 Zuschauerinnen und Zuschauer waren an den 69 Veranstaltungen zugegen. Die Eröffnung der elften Ausgabe wurde im Arthouse La Paris begangen, danach stellte sich während sieben Tagen im Niederdorf rund um das Arthouse Movie eine regelrechte Festivalatmosphäre ein. Die Mischung aus engagierten und unterhaltsamen Dokumentar- und Spielfilmen vermochte das Publikum in Scharen anzulocken. Viele der Vorabend- und Abendvorstellungen waren ausverkauft. Pink Apple konnte somit an die Erfolge der vergangenen Jahre anknüpfen - und sogar einen neuen Zuschauerrekord verzeichnen (Zunahme gegenüber 2007: rund 20 %). Das Pink-Apple-Organisationsteam zeigt hoch erfreut über diese ersten Bilanz und über das treue Filmpublikum, das diesen beachtlichen Sprung nach vorne möglich machte.

Der mit 2'000 CHF dotierte "Pink Apple Award" der Programmsparte "Internationaler Kurzfilmwettbewerb" ging an die kanadische Produktion NO BIKINI von Claudia Morgado Escanilla. Darin wird die Geschichte der siebenjährigen Robin erzählt, die den Zweiteiler für Mädchen verschmäht und mit einer unschuldigen Selbstverständlichkeit „oben ohne“ am Sommer-Schwimmcamp teilnimmt, um in der Folge als Junge durchzugehen. Ohne Klischees zu bedienen, schärfe der humorvolle und berührende Kurzfilm unseren Blick auf die Geschlechterrollenzwänge für Kinder und Jugendliche, so die Begründung der Jury. 
Das schwullesbische Filmfestival Pink Apple reist nun weiter an seinen Geburtsort Frauenfeld: Vom 8. bis 12. Mai kommen im Cinema Luna die wichtigsten filmischen Leckerbissen nochmals zur Aufführung. Ingesamt laufen in 11 Veranstaltungen 15 Kurz- und Langfilme aus 9 verschiedenen Ländern. Wegen der grosser Nachfrage werden in Zürich am 18. Mai Zusatzvorstellungen von The World Unseen und Le nouveau monde angeboten. Tickets können ab sofort gekauft werden (auch online).

Die zwölfte Pink-Apple-Ausgabe findet im Mai 2009 erneut in Zürich und Frauenfeld statt. Daneben beteiligt sich das Filmfestival unter dem Motto „Pink Apple goes EuroPride 09“ im kommenden Jahr am grössten schwullesbischen Festival Europas, das erstmals in der Schweiz ausgerichtet wird. 
> Das detaillierte Frauenfelder Programm und Ticketinformationen finden sich auf www.pinkapple.ch
> Ein ausführliches Mediendossier und hochauflösendes Bildmaterial stehen unter www.pinkapple.ch (Rubrik Medien) zum Download bereit. 
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